
Dem Grauen Langohr auf der Spur 
mit Hilfe von DNA- Analysen und viel 

ehrenamtlichem Engagement! 

Simon Ripperger (BayLfU) & Anika Lustig (KFS) 

DIPL.-BIOL. ANIKA LUSTIG - KOORDINATIONSSTELLE FÜR FLEDERMAUSSCHUTZ IN SÜDBAYERN



✓ Verbesserung Kenntnisstand Verbreitung nicht nur des Grauen 
Langohrs (Brandtfledermaus, Kleine Hufeisennase und weitere)

✓ Kontaktaufbau zu Quartierverantwortlichen

      → Quartierschutz

✓  Erstkontrollen von Objekten

→ Aktualisierung und Ausbau der Datengrundlage zu 
Fledermausvorkommen an Gebäuden (Kirchen - Dachböden, 
Wohngebäude- Spaltenquartiere)

Zielsetzung
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✓ Kontaktaufnahme 

✓ Quartierkontrollen

✓ Artbestimmung

✓ Bestandserfassung/-schätzung über Ausflugszählungen oder 

abendliche Quartierkontrollen (Langohren)

✓ Gute Dokumentation 

✓ Datenweitergabe an die KFS > Eingabe in Karla durch die KFS

➢ Durchführung: Ehrenamt, LandkreisbetreuerInnen

➢ Organisation: Koordinationsstelle Südbayern zentral 

und/oder LandkreisbetreuerIn
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Methodik
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Methodik Artdifferenzierung 

Klassisch: 

✓ Anhand (adulter) Totfunde, (Abfang Einzeltiere 

mit Genehmigung)

✓ Sichtbeobachtung aus der Nähe (Verifizierung 

durch Artexperten über Foto)

o Haaranalysen durch Experten

Funktioniert bei Plecotus nur gattungsspezifisch:

akustisch, Kot anhand Beschaffenheit 
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Methodik Artdifferenzierung 

Braunes Langohr Graues Langohr

Daumen

> 6 mm < 6 mm

Daumenkralle

meist > 2,5 mm ca. 2,0 mm

Keine dunkle Maske, breite Schnauze
Große Warze (Pfeil)

Dunkle Maske, schmale Schnauze
Kleine Warze

Dunkle Maske, breite Schnauze und Warze nur am lebenden Tier gut erkennbar!

Folie entnommen aus Fledermausbestimmungsschlüssel der KFS. Download unter: www.fledermaus-bayern.de(downloads/html 
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Braunes Langohr Graues Langohr

große Füße 
mit abstehenden 
Haaren 

kleine Füße
mit kürzeren, 

anliegenden Haaren 

Daumen lang & spitz Daumen kurz & stumpf

Tragus hell Tragus 
dunkel

Tier mehr braun
Halskrause gelblich-
beige

Tier mehr grau, 
Halskrause weißlich

Methodik Artdifferenzierung 

Alle Fotos von Dietz & Helversen (2004)

Bestimmungshilfe Langohren unter: www.fledermaus-bayern.de/downloads
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Methodik Artdifferenzierung 

In Bayern noch nicht nachgewiesen, in den 
Alpen zu erwarten. Merkmalsausprägung 
zwischen Grauem und Braunem Langohr, 
Gesicht (dunkel) und Bauch (hell) eher wie 
Graues Langohr.

Am Kinn dreieckiges festes Feld (vgl. 
Merkblatt zur Bestimmung der Langohren)

ALPENLANGOHR (PLECOTUS MACROBULLARIS)
BILD: G. REITER

Dietz & Helversen 2004

Folie entnommen aus Fledermausbestimmungsschlüssel der KFS. Download unter: www.fledermaus-bayern.de(downloads/html 



DNA-Barcoding ersetzt die klassischen Methoden zur 

Artbestimmung nicht → ergänzt diese

Gezielt eingesetzt für die Artbestimmung:

✓ In Quartieren mit unbestimmten Langohren 

(Alpenlangohr?) und Bartfledermaus oder Verdacht 

auf seltene Arten. 

✓ Quartieren mit veralteten Nachweisen Plecotus 

austriacus/Myotis brandtii  

o Totfunde weiterhin bestimmen oder an die KFS 

einsenden für eine Bestimmung > trockenes Gewebe 

(z.B. von Flughaut) besser für Barcoding geeignet als 

Kotproben.
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Methodik Artdifferenzierung 

Suche Graues 

Langohr

57%

Bestätigung 

Graues 

Langohr

10%

Suche 

Brandtflederma

us

17%

Sonstiges

16%

ANLASS ARTBESTIMMUNG ÜBER DNA-
BARCODING
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Ergebnisse

✓ Fast 300 Quartiere im Rahmen der Extrakontrollen durch den ehrenamtlichen 

Fledermausschutz aufgesucht (30 bzw. 40 € Pauschale)

✓ Endauswertung erst nach Abschluss Projekt im Jahr 2025

✓ Bisher 238 Kotproben analysiert (stammen auch aus Erhebungen der KFS- 

MitarbeiterInnen)

✓ Kein Ergebnis und fehlende Plausibilität sehr gering (10 %)

✓ 210 Artergebnisse (88%)
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Ergebnisse: Quartiere mit Nachweis Graues oder Braunes Langohr

Plecotus spec. Plecotus austriacus Plecotus auritus
Plecotus auritus und
Plecotus austriacus

Fledermäuse
(unbestimmt)

Erstnachweis oder
Mmyo

bisheriger Artnachweis 53 18 8 3 9 26

Ergebnis DNA- Analyse 65 52
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Ergebnisse
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Ergebnisse
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Ergebnisse
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Ergebnisse
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Ergebnisse

Zum Download unter: 
https://www.tierphys.nat.fau.de/fledermausschutz/

https://www.tierphys.nat.fau.de/fledermausschutz/
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Ergebnisse
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Ergebnisse



PROJEKT: DNA- ANALYSEN
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Ergebnisse
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Woher kommen die Daten?

53

114

82

Extra Quartierkontrollen durch Ehrenamt

2022

Extra Quartierkontrollen durch Ehrenamt

2023

Monitoring Südbayern

Kartierung im Auftrag des LRA PAF

Kirchenkartierung im Auftrag LPV AÖ
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Ausblick
✓ Weitere Kotproben (v.a. Plecotus) wurden über 

den Spätsommer und Winter gesammelt > 

DNA-Barcoding wird fortgesetzt 

✓ Interessierte bitte bei den Landkreis-

betreuerInnen der Koordinationsstelle melden 

> Quartierauswahl

✓ 2024 mehrere Projekte in Planung in 

Kooperation mit dem LfU und der Regierung 

von Schwaben > Quartierkontrollen, 

Artbestimmungen und Bestandsermittlung 

✓ Anknüpfung an den Leitfaden 

„Flurbereicherung für das Graue Langohr“ in 

Modellgemeinden Quelle: LPV Kitzingen Markus Schmitt



Vielen Dank für die vielen Quartierkontrollen 
und das fleißige Sammeln von ….. Proben!

DIPL.-BIOL. ANIKA LUSTIG - KOORDINATIONSSTELLE FÜR FLEDERMAUSSCHUTZ IN SÜDBAYERN

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit! 
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